
 Das Projekt  
«Zugang zum Recht» 

 

 FACTSHEET 

humanrights.ch erarbeitete im 2019 das Projekt «Zugang zum 

Recht». Das Projekt hat zum Ziel, Hindernisse zu beseitigen und  

Prozesse zur Stärkung der Menschenrechte in der Schweiz zu 

unterstützen. Die Vernetzung verschiedener Akteur*innen in der  

Menschenrechtspraxis soll vorangetrieben werden. 

HINTERGRUND 

Das Menschenrecht auf einen  
wirksamen Rechtsschutz 

Das Menschenrecht auf einen wirksamen Rechtsschutz ergibt 

sich sowohl aus der verfassungsmässigen Rechtsweggarantie 

(Art. 29a BV) wie auch aus dem Recht auf ein faires Verfahren 

gemäss Europäischer Menschenrechtskonvention (Art. 6 EMRK) 

und weiteren einschlägigen Rechtsgrundlagen.  

 

In jüngerer Zeit haben verschiedene Menschenrechtsgremien 

der UNO wie auch des Europarats auf die Bedeutung der 

Garantie des Zugangs zum Recht für die verschiedenen Gruppen 

der Bevölkerung hingewiesen und die Mitgliedstaaten 

aufgefordert, die Barrieren im Zugang zum Recht zu 

untersuchen und Massnahmen zur Verbesserung zu treffen. 

Das Projekt 

Mit dem Projekt «Zugang zum Recht» soll ein konkretes  

Beratungs- und Unterstützungsangebot geschaffen werden, das 

Betroffenen bei der Einforderung ihrer Grund- und 

Menschenrechte Hand bietet, die Vernetzung zwischen 

Betroffenen, Anwält*innen, NGOs und Universitäten stärkt 

sowie fachliche Grundlagen zur Verfügung stellt. 

Der Aufbau des Projekts wird aus Mitteln des Vereins Dialog 

EMRK finanziert, der sich im März 2019 anlässlich seiner  

Fusion mit humanrights.ch aufgelöst hat.  

 

Das Pilotprojekt besteht aus fünf Teilprojekten (siehe rechts), die 

– abhängig von der Finanzierung – schrittweise realisiert  

werden. 

TEILPROJEKTE 

Strategische 

Prozessführung 

Aufbau einer Anlaufstelle zur 

Unterstützung von strategischen 

Prozessen  

Rechtsberatung für  

Gefangene  

Ausbau des bereits bestehenden 

Beratungsangebots (Hotline) für 

Gefangene auf die ganze Schweiz  

Tagung «Praxis des 

Menschenrechts- 

schutzes» 

Vernetzung und Förderung des 
Austauschs von Fachpersonen 

und Organisationen sowie 

Entwicklung von Best Practices 

und Praxisanleitungen 

Vermittlung von 

Rechtsberatung  

Professionalisierung des 

Triageservices sowie Lobbying 

zur Schliessung von Lücken im 

Angebot an (Rechts-)Beratungs- 

und Ombudsstellen 

Monitoring des  

Zugangs zum Recht 

Dokumentation und Information 

zu Ungleichbehandlung beim 

Zugang zum Recht 
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